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Drehdurchführungen

Serie

54 55 57
Modell

54 55 57
154 155 157
254 255 257
354 355 357
524 525 527
554 555 557

655 657
755 857

Ausnahme: Die vorliegende Betriebsanleitung gilt nicht für folgende Modelle. Für diese sind eigenstän-
dige Betriebsanleitungen verfügbar:

040-550-1 555-413-xxx
655-905-xxx
655-921-xxx
655-952-xxx

040-550-2 655-969-xxx 040-550-3  55-503-xxx,  57-503-xxx
155-570-xxx, 157-570-xxx
255-230-xxx, 257-230-xxx
355-296-xxx, 357-296-xxx
525-329-xxx
555-923-xxx

BETRIEBSANLEITUNG
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1 Zu Ihrer Sicherheit
Dieses Kapitel informiert Sie über den sicheren Umgang mit Deublin Drehdurchführungen.

 Q Lesen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit und zur Sicherheit anderer die Betriebsanleitung sorgfältig 
und vollständig durch, bevor Sie Arbeiten an oder mit der Deublin Drehdurchführung ausführen.

 Q Diese Betriebsanleitung beschreibt ausschließlich Drehdurchführungen des Herstellers Deublin. 
Der besseren Lesbarkeit wegen wird in der weiteren Beschreibung/Erklärung auf den Namens-
zusatz "Deublin" verzichtet.

 Q Diese Betriebsanleitung ist ein wesentlicher Bestandteil der angegebenen Drehdurchführungen. 
Der Betreiber trägt dafür Sorge, dass das Personal diese Anleitung zur Kenntnis nimmt. 

 Q Verwenden Sie stets die aktuelle Version der Betriebsanleitung, die Sie unter www.deublin.eu 
downloaden können.

 Q Der Betreiber der Drehdurchführungen darf ohne Genehmigung des Herstellers keine Verände-
rungen oder An- und Umbauten an der Drehdurchführung vornehmen.

 Q Für eine sichere und korrekte Installation der Drehdurchführung, müssen Sie die zusätzliche An-
leitung „Installation“ beachten, diese ist Bestandteil des Lieferumfangs der Drehdurchführung.

1.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Die Drehdurchführungen der Serien 54, 55 und 57 dienen der Zuführung folgender Durchflussmedien: 
Wasser, Dampf (nicht für Serie 55 Hot Package), Thermoöl

Serie Modell Temperatur- 
bereich (°C)

Durchflussmedium

Wasser Wasserdampf (kurz-
zeitiger Sattdampf) Thermoöl

54 bis  90° •
55 55 bis 655 bis 120° • • •

55 Hot Package1) 55 bis 655 bis 160° • •
55 755 bis 120° • •

55 Hot Package1) 755 bis 160° • •
57 57 bis 357+857 bis 120° • • •
57 527 bis 657 bis  90° •

57 Hot Package2) 57 bis 357 bis 160° • • •
1) Hot Package Modelle sind entweder für Heißwasser oder für Thermoöl erhältlich.
2)  Hot Package Modelle sind entweder für Heißwasser und Dampf (kurzzeitig gesättigter Dampf) oder 

für Thermoöl erhältlich.

Die genannten Drehdurchführungen sind für nicht explosionsgefährdete Umgebungen und nicht brenn-
bare Durchflussmedien gebaut. Angaben zum Einsatzbereich der Drehdurchführungen entnehmen Sie 
dem Katalog, bzw. der modellspezifischen Einbauzeichnung.
Die Drehdurchführungen der Serien 54, 55 und 57 können je nach Anschluss als Einweg- oder als 
Zweiwege-Variante genutzt werden.

Hinweis: Für den Einsatz anderer Medien (z.B. Luft) sind einzelne Sondermodelle verfügbar, für die 
diese Betriebsanleitung nicht zur Anwendung gebracht werden kann. Bitte wenden Sie sich beim Ein-
satz anderer Medien an Deublin.
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1.1.1 Anwendungsfall Einweg-Variante (Mono)
Für die Einweg-Variante stehen Modelle zur Verfügung, die von außen an die Maschinenwelle oder in 
die Maschinenwelle installiert werden können.

Drehdurchführung außen installiert

Abb. 1: Schema Einweg-Variante (Mono-Außeninstallation)

An beiden Enden der Walze ist jeweils eine Einweg-Variante der Drehdurchführung montiert. Die Dreh-
durchführung (A) leitet das Durchflussmedium in die Walze ein. Die Drehdurchführung (B) leitet das 
Durchflussmedium in das Rohrleitungssystem der Maschine.

Drehdurchführung innen installiert

Abb. 2: Schema Einweg-Variante (Mono-Inneninstallation)

In beiden Enden der Walze ist jeweils eine Einweg-Variante der Drehdurchführung montiert. Die Dreh-
durchführung (A) leitet das Durchflussmedium in die Walze ein. Die Drehdurchführung (B) leitet das 
Durchflussmedium in das Rohrleitungssystem der Maschine.

1.1.2 Anwendungsfall Zweiwege-Variante (Duo)
 Die Drehdurchführungen der Serien 54, 
55 und 57 sind auch als Zweiwege-Aus-
führung (Duo) lieferbar.

Die Zweiwege Drehdurchführung ist am 
axialen Anschluss mit einem Kniestück 
versehen. Durch dieses Kniestück wird 
das Durchflussmedium durch ein Si-
phonrohr in die Maschinenwelle geleitet. 
Das austretende Durchflussmedium 
wird von der gleichen Drehdurchführung 
aufgenommen und durch den radialen 
Anschluss in das Rohrleitungssystem 
der Maschine geführt.

B A

B A

Abb. 3: Schema Zweiwege-Variante (Duo)



  54, 55 & 57
  040-550
  2021-02

K

Betriebsanleitung
 Modell/Serie:
 Nummer:        D
 Stand:

Rev. Seite 5 von 18 Seiten ©DEUBLIN

1.2 Fehlanwendung
Dieses Kapitel informiert Sie über bekannte Fehlanwendungen von Drehdurchführungen der Serien 54, 
55 und 57.
Für die hier beschriebenen Bereiche und Anwendungen sind die Drehdurchführungen nicht geeignet. 
Ein Einsatz in diesen Bereichen oder für diese Anwendungen stellt eine Fehlanwendung mit Gefahren 
für Personen und Anlagen dar und ist daher untersagt.

Verbot für folgende Bereiche:
 Q Explosionsgefährdete Räume

 In explosionsgefährdeten Räumen dürfen die Drehdurchführungen der Serien 54, 55 und 57 
nicht angewendet werden, da diese für die Anforderungen in explosionsgefährdeten Räumen 
nicht zugelassen sind. Ein Einsatz in diesen Räumen kann zu Explosionen führen.

 Q Lebensmittel
 Lebensmittel-, Reinigungs- und Desinfektionsmittelrückstände können nicht aus den Drehdurch-

führungen entfernt werden. Personen können Vergiftungen erleiden.

Verbot für folgende Anwendungen:
 Q Durchleiten von brennbaren Durchflussmedien oder Kohlenwasserstoffen

 Brennbare Durchflussmedien oder Kohlenwasserstoffe können sich entzünden oder Explosio-
nen auslösen.

 Ausnahme: Thermoöle innerhalb des zulässigen Temperaturbereiches. Beachten Sie das Si-
cherheitsdatenblatt des verwendeten Thermoöles.

 Q Anschluss an ein Rohrleitungssystem mit zu hohem Druck
 Wenn die Drehdurchführungen mit einem zu hohen Druck beaufschlagt werden, dann können 

Anschlussleitungen abspringen und Personen verletzen oder Sachschaden verursachen.
 Q Betrieb ohne Schmierung

 Ein Trockenlauf (ohne Durchflussmedium) der Drehdurchführungen führt zu Schäden an den 
Gleitringdichtungen.

 Q Anschluss an feststehende Rohrleitungen
 Durch Anschluss an feststehende Rohrleitungen können die Drehdurchführungen undicht und 

die Kugellager beschädigt werden.
 Q Durchleiten von zu heißen Durchflussmedien

 Wenn die Durchflussmedien die maximal zulässige Temperatur der Drehdurchführung über-
schreiten, dann können die statischen Dichtungen (Elastomerdichtungen) beschädigt werden, 
die Drehdurchführung dadurch undicht werden und Personen- oder Sachschäden entstehen.

 Q Nur für Serie 55 und 57: Durchleiten von permanentem Sattdampf
 Austretender Dampf kann Personen schwer verletzen.

 Q Nur für Serie 54: Durchleiten von Sattdampf
 Austretender Dampf kann Personen schwer verletzen.

Diese Liste ist unvollständig und wird durch Produktbeobachtung aktualisiert.
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1.3 Sicherheitshinweise
In diesem Kapitel erhalten Sie Informationen zu Gefahren, die von Drehdurchführungen ausgehen kön-
nen.

1.3.1 Gefahren durch heiße Oberflächen
Die Drehdurchführungen werden durch die Temperatur des Durchflussmediums erhitzt. Durch Haut-
kontakt mit der erhitzten Drehdurchführung kann es zu Verletzungen kommen.

 Q Verwenden Sie für den Anwendungsfall der Drehdurchführung Schutzhandschuhe, die vor Hitze 
schützen.

 Q Bringen Sie ein Warnschild gut sichtbar auf/neben der Drehdurchführung an, um vor der Gefahr 
zu warnen.

1.3.2 Gefahren durch ungeeignete Schläuche
Für den Anschluss der Drehdurchführung an die Maschine müssen für die eingesetzten Durchflussme-
dien geeignete Schläuche gewählt werden, deren Spezifikationen auf den Anwendungsfall zutreffen.
Wenn Sie ungeeignete Schläuche verwenden, dann können diese Schläuche porös werden oder plat-
zen. Dadurch können Personen verletzt und/oder Bauteile der Maschine beschädigt werden.

 Q Verwenden Sie Schläuche beim Einsatz der Durchflussmedien Wasser, Wasserdampf und 
Thermoöl, die für den maximalen Systemdruck der Maschine und die maximale Temperatur des 
Durchflussmediums freigegeben sind. 

1.3.3 Gefahren durch das Durchflussmedium
Bei Arbeiten an der Drehdurchführung kann es durch Haut- oder Augenkontakt mit dem Durchflussme-
dium zu Verletzungen kommen.

 Q Beachten Sie die Sicherheitshinweise für das Durchflussmedium.

1.3.4 Gefahren durch fehlerhafte Installation
Werden die Drehdurchführungen fehlerhaft montiert, dann können Schläuche und Anschlüsse undicht 
werden. Das Durchflussmedium kann austreten. Je nach Durchflussmedium können Personen verletzt 
oder Bauteile der Maschine beschädigt werden.

 Q Stellen Sie vor der Installation der Drehdurchführung sicher, dass kein Förderdruck und kein 
Restdruck auf dem Leitungssystem der Maschine anstehen.

 Q Installieren Sie die Drehdurchführung nur über Schläuche an die Maschine, um Spannungen an 
der Drehdurchführung zu vermeiden.

 Q Installieren Sie die Schläuche spannungsfrei.
 Q Installieren Sie die Drehdurchführungen so, dass die Leckage am tiefsten Punkt gerade nach 
unten gezielt abgeführt werden kann und dass die Leckageleitung ein Gefälle aufweist (min. 
15°).

 Q Installieren Sie die Schläuche an die Drehdurchführung, bevor Sie diese an die Maschinenwelle 
montieren.
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1.4 Aufbau von Hinweisen
In diesem Kapitel erhalten Sie Informationen, welche Bedeutung die Hinweis-Piktogramme haben, die 
in der Anleitung verwendet werden.

Warnung
Möglicherweise gefährliche Situation, die zum Tod oder zu schweren Körperverletzun-
gen führen kann.

Hinweis
Möglicherweise schädliche Situation, bei der das Produkt oder eine Sache in seiner 
Umgebung beschädigt werden kann.

Anwendungshinweise 
und andere nützliche Informationen.

2 Hinweise zu dieser Anleitung
Das Urheberrecht an dieser Anleitung verbleibt bei Deublin. Änderungen vorbehalten!

 Q Unter www.deublin.eu können Sie die aktuelle Version der Betriebsanleitung downloaden.
 Q Verwenden Sie stets die aktuelle Betriebsanleitung.

3 Angaben des Typenschildes

Modellnummer

Deublin-interne Kennzeichnung / Herstellungsdatum

MADE IN <<Herstellungsland>>

Abb. 4: Typenschild

Die Aufschlüsselung der Modellnummer ist im Katalog beschrieben. Die Modellnummer entspricht der 
Bestellnummer.

Warnung

Hinweis

Info
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4 Hinweise für die Konstruktion
In diesem Kapitel erhalten Sie Informationen, welche Punkte Sie bei der Konstruktion beachten müs-
sen, um die Lebensdauer der Drehdurchführung günstig zu beeinflussen.

Die Zeichnungen der Drehdurchführungen können Sie bei Deublin anfordern, damit Sie 
die Drehdurchführungen in Ihre Zeichnung einbinden können.

4.1 Filterung des Durchflussmediums
Ungefilterte Durchflussmedien mit einer Partikelgröße über 60 µm führen bei Drehdurchführungen zu 
einem erhöhten Verschleiß.

Je größer die Partikel im Durchflussmedium, desto höher ist der Verschleiß bei den 
Drehdurchführungen. Je größer die Summe aller Partikel (Schmutzfracht), desto höher 
ist der Verschleiß.

 Q Setzen Sie einen Filter vor den Drehdurchführungen ein, der Partikel ab einer Größe von 60 µm 
aus dem Durchflussmedium filtert.

4.2 Anschlussmöglichkeiten der Drehdurchführung an die Maschinenwelle

Abb. 5: Varianten für die Befestigung an die Maschinenwelle

Die Drehdurchführungen können je nach Variante an die Maschinenwelle geschraubt (A) oder mit Hilfe 
eines Flansches (B) befestigt werden.

4.3 Möglichkeiten der Schlauchinstallation
Nachfolgend werden Beispiele gezeigt, wie die Schläuche an die Drehdurchführungen anzuschließen 
sind.
Diese Anschlussmöglichkeiten gewährleisten, dass die Schläuche bei Bewegungen der Maschinenwel-
le keine Spannungen an die Drehdurchführungen weitergeben.

 Q Beachten Sie für die Konstruktion das Kapitel „1.3 Sicherheitshinweise“.

Info

Info

BA
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4.3.1 Schlauchanschluss an die Drehdurchführung
Die Schläuche müssen spannungsfrei und ohne Knicke verlegt werden, sodass diese keine Kräfte auf 
die Drehdurchführung ausüben. Die nachfolgenden Bilder zeigen Einbaubeispiele.

Wenn die Drehdurchführungen so installiert sind, dass die 
Anschlüsse seitlich positioniert sind, dann schließen Sie die 
Schläuche wie gezeigt an.

Abb. 6: Schläuche seitlich anschließen

Wenn die Schläuche vertikal von den Drehdurchführungen 
abgeführt und um 90° umgelenkt werden sollen, dann schlie-
ßen Sie die Schläuche wie gezeigt an. 

Abb. 7: Schläuche 90° verlegt

4.3.2 Schlauchanschluss bei zusätzlicher axialer Bewegung der Maschinenwelle
Wenn die Drehdurchführungen an Maschinenwellen instal-
liert sind, die eine oszillierende (axiale) Bewegung ausführen, 
dann müssen die Schläuche in den beiden Extremstellungen 
spannungsfrei sein.

Abb. 8: Schläuche bogenförmig verlegt

4.3.3 Schlauchanschluss für Schläuche mit SAE-Flansch

Nur möglich, wenn die Drehdurchführung mit SAE-Anschlüssen bestellt worden ist.

Info
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Die Schläuche werden über deren SAE-Flansche mit vier 
Schrauben an die Drehdurchführung verschraubt.

Abb. 9: Flanschanschluss

4.3.4 Optional: Anschluss einer Leckageleitung

Nur möglich, wenn die Drehdurchführung außen liegend installiert worden ist.

Damit umliegende Bauteile nicht von austretendem Durchflussmedium beschädigt werden, können Sie 
bei Bedarf eine Leckageleitung an die Drehdurchführung anschließen.

Die Drehdurchführungen sind mit Entlastungsbohrungen ver-
sehen. 

 Q Bei Einsatz in schmutziger Umgebung empfehlen wir, dass 
Sie die Entlastungsbohrungen vor eintretendem Schmutz 
schützen. Verschlussstopfen können Sie bei Deublin be-
stellen. Wenn Sie die Entlastungsbohrungen verschließen, 
dann müssen Sie die Drehdurchführung mit einer Entlüf-
tung versehen, ggf. durch einen 2. Leckageanschluss. 
Ohne Entlüftung kann die Leckage nicht abfließen.

 Q Positionieren Sie die Drehdurchführungen so, dass Sie 
die Leckageleitung immer auf 6-Uhr-Position (am tiefsten 
Punkt) an eine Entlastungsbohrung anschließen können.

Abb. 10: Anschluss der Leckageleitung planen

5 Installation
Die Installation wird in einer zusätzlichen Anleitung, die der Drehdurchführung beiliegt, beschrieben.
Für eine sichere und korrekte Installation der Drehdurchführung, müssen Sie die zusätzliche Anleitung 
„Installation“ beachten. Die Anleitung „Installation“ steht online unter www.deublin.eu zum Download 
bereit.

 Q Stellen Sie sicher, dass der Installateur der Drehdurchführungen die folgenden Informationen 
erhält:
 - Position und Lage der Drehdurchführungen in der Maschine
 - Anschlussplan der Schläuche
 - Position der Leckageleitung
 - Angaben zum Durchflussmedium

Info
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6 Informationen für den Betrieb
Bauteilschaden durch fehlende Schmierung
Die Gleitringdichtungen der Drehdurchführungen werden durch das Durchflussmedium 
geschmiert. Wenn die Drehdurchführungen ohne Durchflussmedium betrieben werden, 
dann werden diese nicht geschmiert und dadurch beschädigt.

 Q Stellen Sie sicher, dass die Drehdurchführung mit einem Durchflussmedium betrie-
ben wird.

 Q Schalten Sie die Anlage/Maschine ab, wenn die Drehdurchführung ohne Durchfluss-
medium betrieben wird.

7 Lagerung
Bauteilschaden durch falsche Lagerung
Wenn Sie die Drehdurchführungen falsch lagern, dann werden diese undicht oder be-
schädigt.

 Q Lagern Sie Drehdurchführungen trocken und zwischen 3 °C und 40 °C.
 Q Lagern Sie Drehdurchführungen maximal zwei Jahre.

8 Wartung
In diesem Kapitel erhalten Sie Informationen, wie Sie die Lebensdauer der Drehdurchführungen durch 
Warten verlängern können.

8.1 Wartungsintervalle
Nur wenn Sie die hier beschriebenen Wartungsintervalle einhalten, können Sie die Drehdurchführun-
gen vor einem frühzeitigen Verschleiß schützen.

Verletzungsgefahr durch heiße oder kalte Oberflächen
Die Drehdurchführungen werden durch die Temperatur des Durchflussmediums erhitzt 
oder gekühlt.
Bei Hautkontakt mit dieser erhitzten oder gekühlten Drehdurchführung kann es zu 
schweren Verletzungen kommen.

 Q Bevor Sie mit den Arbeiten an den Drehdurchführungen beginnen, lassen Sie die 
Maschine abkühlen.

 Q Verwenden Sie je nach Anwendungsfall der Drehdurchführungen Schutzhandschu-
he, die vor Hitze oder Kälte schützen.

8.2 Tägliche Inspektion
Drehdurchführung auf Dichtheit kontrollieren.

Verletzungsgefahr durch anstehenden Leitungsdruck
Wenn Sie Arbeiten an der Drehdurchführung ausführen und der Förderdruck des 
Durchflussmediums liegt an oder es befindet sich ein Restdruck im Leitungssystem 
der Maschine, kann durch Lösen von Anschlüssen das Durchflussmedium unter Druck 
austreten. Sie und andere Personen können schwer verletzt werden.

 Q Stellen Sie sicher, dass kein Förderdruck anliegt.
 Q Stellen Sie sicher, dass sich kein Restdruck im Leitungssystem befindet.

Hinweis

Hinweis

Warnung

Warnung
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Während des Betriebes der Maschine können je nach Anfor-
derungen an die Drehdurchführungen Leckagen an Anschlüs-
sen und Schläuchen entstehen.

 Q Führen Sie täglich eine Sichtkontrolle aus, ob Leckagen an 
den Anschlüssen aufgetreten sind (siehe Pfeile).

Wenn Sie Leckagen festgestellt haben:
1. Nehmen Sie die Maschine außer Betrieb.
2.  Tauschen Sie defekte Schläuche gegen neue Schläuche 

aus.
3. Dichten Sie undichte Anschlüsse neu ab.
4.  Ist die Drehdurchführung verschlissen und leckt, tauschen 

Sie diese gegen eine Neue. Für diverse Modelle sind bei 
Deublin auch Reparatursätze erhältlich.

8.3 Wartung nach Betriebsstunden
In diesem Kapitel wird beschrieben, wie die Drehdurchführungen nachgeschmiert werden.

Die hier beschriebene Wartungstätigkeit müssen Sie nur bei der Serie 55, 55 Hot Pa-
ckage, 57 und 57 Hot Package ausführen. Drehdurchführungen der Serie 54 und einige 
57 sind auf Lebensdauer werksseitig geschmiert.

 Q Die Drehdurchführungen sind ab Werk bereits geschmiert und werden einbaufertig 
geliefert.

 Q Verfügt die Drehdurchführung über einen Schmiernippel/Öler (siehe Abbildung 12), 
dann schmieren Sie sie.

 Q Hat die Drehdurchführung weder einen Verschlußstopfen (siehe Abbildung 13) noch 
einen Schmiernippel (siehe Abbildung 14), dann nicht schmieren.

Die angegebenen Fettmengen und Intervalle für das Nachschmieren beruhen auf Er-
fahrungswerten, die sich aus Angaben des Fettherstellers und den Einsatzparametern 
der Drehdurchführungen ergeben. Die hier beschriebenen Angaben beziehen sich auf 
Betriebsstunden in Abhängigkeit der verwendeten Drehzahl. 

 Q Halten Sie im Zweifelsfall Rücksprache mit Deublin.

Schmieren Sie die Kugellager der Drehdurchführungen in den angegebenen Schmierintervallen, mit 
den aufgeführten Fettmengen und passend zu den Einsatzbedingungen. Wenn Sie diese Vorgaben 
nicht einhalten, dann wird die Lebensdauer der Kugellager herabgesetzt. 

Abb. 11: Sichtkontrolle ausführen

Info

Abb. 12 Abb. 13 Abb. 14

Info
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8.3.1 Zugelassene Fette

Serie zugelassene Fette Serie zugelassene Fette
54/55/57 TEXACO CHEVRON SRI 

2 GREASE NLGI 2
55/57  
Hot Package

DUPONT KRYTOX XHT-AC
KLÜBER BARRIERTA L55/0, L55/2
LUBCON TURMOTEMP II/400
LUBCON TURMOTEMP II/400 RS 2

8.3.2 Fettmenge für das Schmieren

Bauteilschaden durch zu viel Fett
Wenn Sie zu viel Fett in die Kugellager geben, dann können die Kugellager beschädigt 
werden.

 Q Halten Sie sich an die angegebenen Fettmengen für das Schmieren.

Bauteilschaden durch Qualitätsverlust des Fettes
Wenn die Drehdurchführungen z.B. über eine Zentralschmierung mit Fett für das Nach-
schmieren versorgt werden, dann kann dadurch das Fett die notwendigen Eigenschaf-
ten verlieren. Die Lager der Drehdurchführungen werden beschädigt.

 Q Stellen Sie sicher, dass immer frisches, neuwertiges Fett an die Lager gebracht wird.
 Q Beachten Sie die Haltbarkeitsangaben des Fettherstellers.

Serie Modell Fettmenge (g) Serie Modell Fettmenge (g)
55/57  55/ 57  3,5 55/57 

Hot Package
 55/ 57  7

155/157  5,5 155/157 12
255/257 10 255/257 19
355/357 10 355/357 24
525 12 525 29
555 18 555 40
655 18 655 47
755 42

57 857 42

8.3.3 Nachschmierintervalle für Serie 55 und 57
Die Intervalle für das Nachschmieren richten sich nach den Einsatzbedingungen für die Drehdurchfüh-
rungen.

Hinweis

Hinweis



  54, 55 & 57
  040-550
  2021-02

K

Betriebsanleitung
 Modell/Serie:
 Nummer:        D
 Stand:

Rev. Seite 14 von 18 Seiten ©DEUBLIN

Nachschmierintervall für leichte Einsatzbedingungen
Leichte Einsatzbedingungen sind:

 Q Durchflussmedium mit einer Temperatur von max. 75 °C
 Q wenig Vibrationen
 Q kaum Feuchtigkeit 
 Q kaum verschmutzte Umgebung

Nachschmierintervall für mittlere Einsatzbedingungen
Mittlere Einsatzbedingungen sind:

 Q Durchflussmedium mit einer Temperatur von 75 ° bis 120 °C
 Q viel Vibrationen
 Q viel Feuchtigkeit 
 Q stark verschmutzte Umgebung

Nachschmierintervall für extreme Einsatzbedingungen
Übersteigen die Einsatzbedingungen die leichten und mittleren Einsatzbedingungen, dann muss der 
Schmierintervall, die Fettmenge und Fetttyp auf Ihren Anwendungsfall angepasst werden. 

 Q Halten Sie Rücksprache mit Ihren Schmiermittellieferanten.
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8.3.4 Nachschmierintervalle für Serie 55 und 57 Hot Package
Schmierintervall nach der Erstinbetriebnahme
Schmieren Sie erstmals nach 1.000 Betriebsstunden die Drehdurchführung mit angegebener Fettmen-
ge und Fetttyp.

Nachfolgender Schmierintervall
Wenn Sie Durchflussmedien mit einer Temperatur unter 100°C durch die Drehdurch-
führung führen, dann muss die Drehdurchführung nicht nachgeschmiert werden.

Einsatzbedingungen Folge Schmierintervall
von 100 ° bis 150 °C nach 6.000 Betriebsstunden
von 150 ° bis 160 °C nach 3.000 Betriebsstunden

8.3.5 Drehdurchführung schmieren
Nachfolgend ist beschrieben, wie Sie die Fettpresse aufset-
zen und die vorgegebene Fettmenge in das Kugellager ge-
ben.

1. Stecken Sie die Fettpresse auf den Schmiernippel (siehe 
Pfeil).

2. Stellen Sie sicher, dass das Anschlussstück der Fettpresse 
richtig auf dem Schmiernippel sitzt.

3. Betätigen Sie die Fettpresse, um die vorgegebene Fett-
menge in das Kugellager zu geben.

4. Zählen Sie die Betriebsstunden für den nachfolgenden 
Schmierintervall.

9 Fehlerbehebung
In diesem Kapitel erhalten Sie folgende Informationen:

1. Welche Fehler können auftreten?
2. Was kann die Ursache der Fehler sein?
3. Wie können Sie diese Fehler beheben?

9.1 Mögliche Fehlerursachen und ihre Behebung
Verletzungsgefahr durch anstehenden Leitungsdruck
Wenn Sie Arbeiten an der Drehdurchführung ausführen und der Förderdruck des Durch-
flussmediums liegt an oder es befindet sich ein Restdruck im Leitungssystem der Ma-
schine, dann kann durch Lösen von Anschlüssen das Durchflussmedium unter Druck 
austreten. Sie und andere Personen können schwer verletzt werden.

 Q Stellen Sie sicher, dass kein Förderdruck anliegt.
 Q Stellen Sie sicher, dass sich kein Restdruck im Leitungssystem befindet.

Info

Abb. 15:  Fettpresse aufsetzen und 
schmieren

Warnung
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Fehler Mögliche Ursachen Behebung
Drehdurchführung ist 
nach der Installation 
undicht

Fehlerhafte Installation 1. Maschine außer Betrieb nehmen.
2. Sicherstellen, dass die Anschlüsse, wie 

in der Anleitung „Installation“ abgedichtet 
wurden.

3. Sicherstellen, dass alle Schläuche span-
nungsfrei verlegt sind.

4. Sicherstellen, dass alle Dichtflächen sauber 
sind.

Dichtflächen der  
Drehdurchführung be-
schädigt

1. Drehdurchführung verpacken.
2. Drehdurchführung zur Überholung/Service 

zu Deublin senden.

Drehdurchführung defekt

Drehdurchführung 
wird vor Ablauf der 
erwarteten Lebens-
dauer undicht

Durchflussmedium ist 
verunreinigt

1. Maschine außer Betrieb nehmen.
2. Durchflussmedium ablassen.
3. Drehdurchführung ggf. zur Überholung/Ser-

vice zu Deublin senden.
4. Neuen Filter einbauen.
5. Rohrleitungssystem der Maschine spülen.
6. Neues Durchflussmedium einfüllen.

Drehdurchführung ist für 
Anwendungsfall nicht 
ausgelegt

1. Sicherstellen, dass die richtige Deublin 
Drehdurchführung verwendet wird.

2. Bei Bedarf Deublin kontaktieren.

Drehdurchführung 
schlägt oder taumelt

Aufnahmegewinde und/
oder Zentrierung au-
ßerhalb der zulässigen 
Toleranz.

1. Maschine außer Betrieb nehmen.
2. Drehdurchführung demontieren.
3. Aufnahmegewinde oder Flansch neu ferti-

gen.
4. Drehdurchführung installieren.Drehdurchführung nicht 

richtig montiert.

9.2 Drehdurchführung für den Transport verpacken
Damit die Drehdurchführung unbeschadet im Haus Deublin angeliefert wird, muss die Drehdurchfüh-
rung für den Versand vor mechanischen Einwirkungen und Feuchtigkeit geschützt werden.

1. Bauen Sie die Drehdurchführung in umgekehrter Reihenfolge der Montage (siehe Installation) aus.
2. Stellen Sie sicher, dass die Drehdurchführung frei vom verwendeten Durchflussmedium ist.
3. Verwenden Sie eine Kartonage, die dem Gewicht der Drehdurchführung angemessen ist.
4. Polstern Sie den Boden der Kartonage mit einem weichen Material, z. B. Luftpolsterfolie.
5. Umwickeln Sie die Drehdurchführung mit einem weichen Material, z. B. Luftpolsterfolie.
6. Stellen Sie sicher, dass kein Verpackungsmaterial oder Schmutz in die Öffnungen der Dreh-

durchführung eindringen kann.
7. Platzieren Sie die Drehdurchführung mittig in der Kartonage. 
8. Füllen Sie den Freiraum um die Drehdurchführung mit Zeitungspapier oder einem anderen ge-

eigneten Material aus.
9. Schließen Sie die Kartonage mit Packband.
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10 Entsorgung

10.1 Verpackung entsorgen
 Q Entsorgen Sie die Verpackung (Kartonage und Kunststoffe) gemäß den landesspezifischen 
Normen, Vorschriften und Richtlinien.

10.2 Drehdurchführung entsorgen
Die Drehdurchführungen bestehen hauptsächlich aus Metallen, die Sie im Rahmen der Schrottverwer-
tung einer Wiederverwendung zuführen können. Entsorgen Sie Werkstoffe so, dass die Entsorgung 
nachweislich für Mensch, Natur und Umwelt verträglich ist. Achten Sie dabei darauf, dass Drehdurch-
führungen, die Sie entsorgen, frei von den verwendeten Durchflussmedien sind. 

 Q Bauen Sie die Drehdurchführung in umgekehrter Reihenfolge der Montage (siehe Installation) 
aus.

 Q Spülen Sie die Drehdurchführung aus. 
 Q Fangen Sie das verschmutzte Spülwasser auf.
 Q Entsorgen Sie das aufgefangene Spülwasser gemäß den landesspezifischen Normen, Vor-
schriften und Richtlinien. 

 Q Wenn Sie mit Thermoöl gearbeitet haben, dann beachten Sie die Angaben des Thermoölher-
stellers.

 Q Entsorgen Sie die Drehdurchführung gemäß den landesspezifischen Normen, Vorschriften und 
Richtlinien.

Im Rahmen einer Reparatur entsorgt Deublin die angefallenen Altteile.  

11 Ersatzteile
Die Drehdurchführungen haben eine begrenzte Lebensdauer und enthalten Verschleißteile. Verschleiß-
teile sind von der Gewährleistung ausgeschlossen. Als Verschleißteile gelten alle statischen und dyna-
mischen Dichtelemente eines Bauteils, sowie Kugellager.
Für einige Modelle der Drehdurchführungen sind Reparatur-Sätze erhältlich und können bei Deublin 
bestellt werden. Bitte fragen Sie Ihren Deublin Service. 
Für die Reparatur der Drehdurchführungen benötigen Sie Spezialwerkzeug und eine Reparaturanlei-
tung, die Sie ebenfalls bei Deublin bestellen können. 

Hinweis
Wenn Sie sich mit der Instandsetzung Ihrer Drehdurchführung nicht befassen möchten, 
dann steht Ihnen Deublin gerne zur Seite. Auf Wunsch tauscht Deublin alle Verschleiß-
teile und reinigt die Bauteile der Drehdurchführung. Bevor instand gesetzte Drehdurch-
führungen das Werk verlassen, werden diese auf ihre Funktion geprüft. Sie erhalten 
eine Drehdurchführung mit einer 12 Monate gültigen Verjährungsfrist für Sachmangel-
haftungsansprüche zurück.

Info
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Zuverlässigkeit

Langjährige Erfahrungen, ständiger Dialog mit dem Kunden, Innovationen im  
eigenen Hause und bei den Zulieferern versetzen Deublin in die Lage,  
zuverlässige Drehdurchführungen auf höchstem Niveau anzubieten. 

Die auf das jeweilige Medium abgestimmte Dichtungspaarung gewährleistet  
für den konkreten Anwendungsfall die maximale Standzeit.

Die Sauberkeit bei der Lagerung und Handhabung der Drehdurchführung 
ist dafür genauso Voraussetzung wie Einhaltung der Deublin Vorgaben  

hinsichtlich der Gestaltung der Kundenseite.
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